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Damit der Sommer in Wien zum Hit wird, gibt’s unsere Vor-
teilswelt. Entdecken Sie jetzt viele tolle Rabatte, Gewinn-
spiele und Angebote exklusiv für Wien Energie-Kund*innen: 
wienenergie.at/vorteilswelt

Wien Energie, ein Unternehmen der Wiener Stadtwerke-Gruppe.
Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Teilnahme exklusiv für unsere Kund*innen. Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen unter meine.wienenergie.at/nutzungsbedingungen
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Lukas Fischer
Geschäftsführer Sport

L
iebe FAC-Fans, herzlich Will-
kommen zum 26. Spieltag 
der ADMIRAL 2. Liga.

Im Saison-Finish gilt es noch-
mals alle Kräfte zu bündeln und al-
les in die Waagschale zu werfen. In 
unserem vorletzten Heimspiel ge-
gen den SKU Ertl Glas Amstetten 
möchten wir euch endlich wieder 
einen Heimsieg schenken.

Gelingen soll das mit neuem 
Know-How auf der Trainerbank. 
Nachdem uns in erster Instanz 
die Bundesliga-Lizenz verweigert 
wurde, mussten wir im personell-
administrativen Bereich nachbes-
sern. Mit Patrik Schuch haben wir 
nun ein ehemaliges Vorstandsmit-
glied auf der Cheftrainer-Position, 
der den FAC in- und auswendig 
kennt und zudem die notwendi-
ge UEFA-Pro-Lizenz besitzt. Ge-
meinsam mit dem bestehenden 

Trainerteam, welches bis dato her-
vorragende Arbeit geleistet hat, 
wollen wir in den letzten vier Sai-
sonspielen möglichst viele Punk-
te sammeln. Vielleicht werden wir 
am Ende doch noch ein Wörtchen 
im Kampf um den Meistertitel und 
den gleichbedeutenden Aufstieg 
mitreden.

Jetzt wünsche ich uns allen einen 
schönen Aufenthalt am FAC-Platz 
mit einem hoffentlich sportlich er-
freulichen Endergebnis. Auf geht's, 
Blau-Weiße!



N
iederlage in Salzburg! Unser 
Floridsdorfer Athletiksport-
Club muss sich in einem 
ganz bitteren Finish dem FC 

Liefering mit 1:3 geschlagen geben. 
Die Jungbullen drehen die Partie in 
den letzten fünf Minuten. Damit en-
det eine sensationelle Auswärtsse-
rie. Wir müssen uns nach über einem 
Jahr wieder in der Ferne geschlagen 
geben.

Die 25. Runde der ADMIRAL 2. Liga 
bringt unseren Floridsdorfer Athle-
tiksport-Club in die Salzburger Red 
Bull Arena zum FC Liefering. Perso-
nell muss Cheftrainer Sinan Bytyqi 
auf den gelb-rot-gesperrten Marcus 
Maier verzichten. Für ihn beginnt von 
Beginn an Niklas Schneider. Vor 234 
Zuschauern ist es in den Anfangsmi-
nuten eine ausgeglichene Partie mit 
erhöhten Spielanteilen für die Gast-
geber. Den ersten Abschluss ver-
zeichnen jedoch unsere Floridsdorfer. 

Lan Piskule verzieht nach engagierter 
Vorarbeit durch Tobias Lerchbacher 
nur knapp über das Tor (10.). In den 
kommenden Minuten können sich 
unsere Blau-Weißen mehr Ballbe-
sitz erarbeiten, im Abschluss sind es 
letztendlich nur Halbchancen. Eine 
Standard-Situation muss letztend-
lich her, um den ersten Hochkarä-
ter hervorzubringen. Simon Filipovic 
kommt im Fünfer zum Kopfball, ledig-
lich die Latte verhindert die FAC-Füh-
rung (23.). Kurz darauf wird’s wieder 
brandgefährlich. Liefering-Verteidiger 
Jakob Brandtner rutscht aus, Nik-
las Schneider erkennt die Situation 
rasch und bedient mit einem idealen 
Stanglpass Tobias Lerchbacher, der 
diesen Sitzer jedoch auslässt (28.). 
Spätestens jetzt wäre die FAC-Füh-
rung verdient gewesen. 

Die Jungbullen werden aktiver, doch 
auch die Salzburger können nicht die 
zwingenden Chancen erspielen. Un-

BITTERE NIEDERLAGE IN SALZBURG



1:3-NIEDERLAGE BEIM FC LIEFERING
sere Blau-Weißen kommen zu vielen 
Kontermöglichkeiten, welche jedoch 
auch nicht in Zählbares verwertet 
werden können. Somit geht es torlos 
in die Kabinen.

Die Anfangsviertelstunde der zwei-
ten Spielhälfte gestaltet sich ereig-
nisarm. Keine der Offensivabteilun-
gen kann den gegnerischen Torhüter 
zu zwingenden Paraden fordern. Es 
ist für unsere Blau-Weißen ein wahr-
haftes Geduldspiel geworden, da 
auch die Defensive der Salzburger 
sehr kompakt steht. Ein Lebenszei-
chen geben die Jungbullen in Spiel-
minute 66 ab. Riquelme probiert es 
mit einem Schuss von der Straf-
raumgrenze, doch die Stange ver-
hindert den Rückstand unseres FAC. 
Wenig später kann der FAC erneut 
durchatmen. Aboubacar Camara hat 
die Topchance aus spitzem Winkel, 
doch Simon Filipovic kann den Rück-
stand verhindern (73.). 

In dieser Phase des Spiels sind die 
Jungbullen die dominierende Mann-
schaft. In der Schlussphase kommt 
unser FAC wieder zurück ins Spiel 
und es benötigt erneut eine Stan-
dard-Situation. Lan Piskule trifft per 
Freistoß nur die Stange und der we-
nige Momente zuvor eingewechselte 
Tomislav Glavan staubt zum hoch-
verdienten 1:0 ab (83.). 

Die Freude hält allerdings nicht allzu 
lange. Der ebenfalls eingewechselte 
Ilia Ivanschitz kann mit einem platzier-
ten Schuss den Ausgleich besorgen. 
Dabei soll es dann leider nicht blei-
ben. Ein weiterer Salzburger Joker 
sticht in Person von Adejenughure 
Oghenetejiri, welcher im Doppelpack 
unseren FAC eine bittere Last-Minu-
te-Niederlage zufügt (92., 94.). Unser 
FAC muss sich am Ende in Salzburg 
nach über einem Jahr ohne Nieder-
lage mit 3:1 geschlagen geben. Aus-
gerechnet dort, wo die Serie gestar-
tet ist, endet sie auch wieder.



D 
er Floridsdorfer Athletiksport-
Club präsentiert im Saisonfinish 
einen neuen Cheftrainer. Patrik 
Schuch wird mit sofortiger Wir-

kung die Position des Übungsleiters antreten. 
 
Der Floridsdorfer Athletiksport-Club reagiert 
nach Verweigerung der Bundesliga-Lizenz 
auf das Urteil des Senat-5 der Österrei-
chischen Fußball Bundesliga (ÖFBL) und 
präsentiert mit Patrik Schuch einen neuen 
Cheftrainer. Der 55-Jährige übernimmt mit 
sofortiger Wirkung die Leitung des Trainings 
von Sinan Bytyqi, welcher in den Stab der 
Co-Trainer wechselt. Der gebürtige Krem-
ser leitete zuletzt das Nachwuchsprojekt 
bei „Young Sport Krems“ und erhält einen 
Vertrag bis Saisonende. Dieser verlängert 
sich bei einem etwaigen Aufstieg in die Bun-
desliga automatisch bis Sommer 2027. 
 
„Es ist eine riesige Ehre für mich meinen Wie-
ner Herzensverein in dieser Phase der Meis-
terschaft zu unterstützen. Ich kenne den Ver-
ein, seine Philosophie und deren Mitarbeiter 
in- und auswendig. Ich musste bei der Kon-
taktaufnahme nicht lange zögern und möchte 
nun ein starkes Saison-Finish mit der Mann-
schaft und dem bestehenden Trainerteam 
hinlegen. Das Trainergespann rund um Sinan 

Bytyqi hat bis zum heutigen Tag richtig gute 
Arbeit geleistet und mit meiner Unterstüt-
zung möchte ich die bisherigen Verdienste im 
Idealfall mit dem Aufstieg krönen“, zeigt sich 
Neo-Cheftrainer Schuch voller Tatendrang. 
 
FAC-Geschäftsführer Sport Lukas Fischer 
zur Bestellung von Patrik Schuch als Chef-
trainer: „Zunächst einmal gibt es festzuhalten, 
dass das bestehende Trainerteam rund um 
Sinan Bytyqi eine überragende Arbeit ge-
leistet hat. Aufgrund der Regularien mussten 
wir allerdings handeln. Wichtig in der jetzigen 
Phase ist es, jemanden ins Trainerteam zu 
holen, der den Verein und die Gegebenheiten 
bestens kennt. Patrik weiß, wie der FAC funk-
tioniert und Fußball spielt. Da der Kontakt zu 
ihm nie abgebrochen ist, war er für mich für 
den Cheftrainer-Posten sofort ein Thema. Er 
war ein wichtiges Mosaik in der Vizemeister-
Saison und ist mitverantwortlich für den Auf-
schwung in den vergangenen Jahren.“ 

Schuch ist in Floridsdorf kein Unbekannter. Im 
Zeitraum von 2021 bis 2024 war er als Sport-
vorstand und als Sektionsleiter für den FAC 
tätig. Auch in der erfolgreichen Vizemeister-
Saison 2021/22 diente Schuch dem damali-
gen Trainer-Duo bestehend aus Mitja Mörec 
und Aleksandar Gitsov als Mentor.

Willkommen zurück, Patrik!

NEUER CHEFTRAINER BEIM FAC





D
ie bemerkenswerte Aus-
wärtsserie ist gerissen! Ge-
nau 379 Tage nach der letz-
ten Auswärtsniederlage (0:3 

gegen den FC Liefering am 28. März 
2025) muss sich der FAC ausgerech-
net erneut in der Red Bull Arena wie-
der einmal in der Ferne geschlagen 
geben.

FAC Co-Trainer Mario Sonnleitner hat 
mögliche Gründe zur Last-Minute-
Niederlage: „Nach dem Führungstor 
haben wir die Organisation und den 
Faden verloren. Liefering hat immer 
mehr Druck gemacht und wir haben 
unsere Strukturen vernachlässigt 
und die Zweikämpfe nicht mehr so 
intensiv geführt. Deshalb haben wir 
letztendlich verloren.“
Heimspiele zählen in dieser Spielzeit 
nicht zu unseren größten Stärken. Be-
reits sechs Heimniederlagen stehen 
für die Blau-Weißen in dieser Saison 
zu Buche. Dieser Misere soll gegen 
den unmittelbaren Tabellennachbarn 

entgegengesteuert werden. Mit nur 
einem Punkt Rückstand auf den FAC 
liegen die Mostviertler auf Rang vier 
der Tabelle bei der gleichen Anzahl an 
Spielen.

Der vergangene Spieltag war für 
keines der beiden Teams von Er-
folg gekrönt. Während sich der FAC 
in der Schlussphase dem FC Lie-
fering mit 1:3 beugen mussten, er-
fuhren die Niederösterreicher eine 
2:3-Heimniederlage gegen Nach-
zügler Schwarz-Weiß Bregenz. 

Mario Sonnleitner erwartet ein intensi-
ves Match: „Amstetten spielt sehr di-
rekt und hält sich nicht lange im eige-
nen Drittel auf. Sie haben gefährliche 
Spieler in der Offensive und da müs-
sen wir extrem intensiv sein und die 
Zweikämpfe gut führen. Wir müssen 
selber Lösungen nach vorne haben.“
Einer dieser gefährlichen Spie-
ler ist David Peham, der die Tor-
schützenliste der ADMIRAL 
2. Liga mit 15 Toren anführt. 

FAC MÖCHTE GEGEN AMSTETTEN



ZURÜCK AUF DIE SIEGERSTRASSE
Auf den 34-jährigen Angreifer 
wartet jedoch nach wie vor eine 
Wand. Trotz der zuletzt eingefan-
genen drei Gegentreffer stellt der 
FAC mit lediglich 17 Gegentoren 
die stärkste Defensive der Liga.

„Man darf ihn nie aus den Augen las-
sen. Er ist ein sehr schlauer Spieler, 
der sich gut in die Räume bewegt. 
Er erkennt immer welche Räume zu 
bespielen sind. Er hat ein sehr gu-
tes Naserl und er weiß, wo die Bälle 
runterfliegen. Das ist natürlich seiner 
Erfahrung geschuldet. Deswegen 
muss die ganze Mannschaft hellwach 
sein und ihn gut verteidigen“, ist sich 
Mario Sonnleitner der Gefährlichkeit 
von SKU-Stürmer Peham bewusst.

Mit 37 Toren stellen die Mostviertler 
hinter der Admira (47 Tore) und dem 
SKN St. Pölten (40 Tore) die dritt-
stärkste Offensive der Liga. „Wir 
haben jetzt erstmals in der Meis-
terschaft drei Tore in einem Spiel 
bekommen. Das haben wir gut ana-
lysiert. Es ist jetzt sehr wichtig, dass 
wir die Basics einhalten. Ich glaube 
trotzdem, dass es viele Möglichkei-
ten gibt, weil Amstetten sehr offensiv 
spielen will. Es muss jedenfalls stabi-
ler sein, als in den letzten fünf Minuten 
gegen Liefering“, erklärt Sonnleitner. 

In der ADMIRAL 2. Liga standen sich 
die Teams bis jetzt 15-mal gegen-
über. Auf Zweitliga-Ebene siegten 

die Floridsdorfer fünf Mal, einen Sieg 
mehr konnten die Niederösterrei-
cher holen. Zuletzt standen sich die 
Teams am 26. Oktober 2025 gegen-
über. Am Nationalfeiertag konnte 
sich die Mannschaft von SKU-Chef-
trainer Patrick Enengl noch einen 
Punkt gegen den FAC erarbeiten. 
Felix Köchl traf damals in der 92. Mi-
nute zum 1:1-Ausgleich. Das letzte 
Duell in der Hopfengasse im April 
2025 endete jedoch mit einem knap-
pen 1:0-Heimsieg für die Wiener.

Die Entwicklung der Niederösterrei-
cher fällt auch Mario Sonnleitner auf: 
„Der Trainer gibt ihnen einen klaren 
Plan vor. Das ist immer wichtiger. Sie 
haben auch versucht, sich sukzessive 
zu verbessern. Sie haben eine gute, 
erfahrene Mannschaft, die wissen, 
um was es geht. Sie sind sehr zwei-
kampfstark. Das sind die Dinge, die 
den Erfolg von Amstetten bestätigen.“

Im Hinspiel gegen den FAC blieb SKU-Topscorer 
Peham ohne Treffer.



WERBUNG BLITZBLANK



D
er Floridsdorfer Athletiksport-Club kennt seine Spieltermine für 
die restliche Spielzeit 2025/26.

Die Runden 26 bis 30 wurden nun endgültig von der Österreichi-
schen Fußball-Bundesliga fixiert. Das letzte Heimspiel in dieser 

Saison (Runde 27) findet bereits nächsten Freitag (24. April 2026) gegen 
den SKN St. Pölten statt. Anpfiff ist im ORF Sport+ Topspiel um 20:30 Uhr.

Hier ist der restliche Fahrplan bis zu Saisonende in der Übersicht:

SPIELTERMINE FIXIERT



NEUZUGÄNGE IM FANSHOP
Lange mussten wir warten, jetzt ist es endlich soweit! Wir dürfen euch 
in unserem Fanshop die neue FAC1904-Kollektion präsentieren. 
Jetzt im Shop am Stadionvorplatz oder im Online-Shop zuschlagen!





FAC WIEN KADER
JURI

KIRCHMAYR1

Größe: 1,92m
Position: Tor

Geb.Datum: 12.11.2005
Langenlois

PHILIPP 
BAUER33

Größe: 1,85m
Position: Tor

Geb.Datum: 20.08.2006
Salzburg

FLORIAN 
BACHMANN41

Größe: 1,80m
Position: Tor

Geb.Datum: 19.09.2007
Wien

JOSEF
TAIEB4

Größe: 1,89m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 06.08.2005
Wien

SIMON 
FILIPOVIC5

Größe: 1,95m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 05.01.2004
Wien

MIRNES 
BECIROVIC19

Größe: 1,75m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 10.01.1989
Brčko (BIH)

MARCO 
UNTERGRABNER24

Größe: 1,94m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 02.11.2001
Leoben

EDIN 
HUSKOVIC3O

Größe: 1,82m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 25.01.2006
Krems a.d. Donau

SENOL 
HASANOSKI36

Größe: 1,80m
Position: Verteidigung

Geb.Datum: 03.03.2005
Wien

NOAH 
BITSCHE6

Größe: 1,79m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 29.01.2003
Feldkirch

LAN 
PISKULE1O

Größe: 1,82m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 22.01.1999
Ljubljana (SLO)

FLAVIO 
DOS SANTOS13

Größe: 1,73m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 16.12.1995
Sao Vicente (CPV)

FABIAN 
HAFENSCHER16

Größe: 1,86m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 29.12.2008
Oberpullendorf

NICO 
SIX7

Größe: 1,82m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 08.06.2006
Klagenfurt

TRISTAN 
OSMANI8

Größe: 1,77m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 30.03.2005
Wien



FRÜHJAHR 2O26
MORITZ 

NEUMANN17

Größe: 1,88m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 25.02.2005
Innsbruck

MARCUS 
MAIER18

Größe: 1,74m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 18.12.1995
Wien

NIKLAS 
SCHNEIDER2O

Größe: 1,78m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 02.05.2004
Mistelbach

ARMIN 
DOMUZETI36

Größe: 1,71m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 14.09.2006
Wien

ERNAD 
KUPINIC37

Größe: 1,78m
Position: Mittelfeld

Geb.Datum: 15.07.2006
Wien

TOBIAS 
LERCHBACHER11

Größe: 1,80m
Position: Angriff

Geb.Datum: 23.03.2007
Wien

LUKAS 
GABBICHLER22

Größe: 1,86m
Position: Angriff

Geb.Datum: 12.05.1998
Graz

JOEL 
RICHARDS34

Größe: 1,88m
Position: Angriff

Geb.Datum: 07.01.2004
Wien

SINAN 
BYTYQITR

Cheftrainer
Geb.Datum: 15.01.1995

Prizren (KOS)

MARIO 
SONNLEITNERCO

Co-Trainer
Geb.Datum: 08.10.1986

Vorau

CHRISTOPH 
BEINDLINGCO

Co-Trainer
Geb.Datum: 02.07.1992

Wien

LUKAS 
KLINGERTW

Torwart-Trainer
Geb.Datum: 08.07.1992

Tulln

FLORIAN 
KOPPENSTEINERAT

Athletik-Trainer
Geb.Datum: 19.05.1993

Wien

TOMISLAV 
GLAVAN9

Größe: 1,98m
Position: Angriff

Geb.Datum: 09.10.2004
Werribee , Victoria (AUS)

ALEX 
SOBCZYK21

Größe: 1,87m
Position: Angriff

Geb.Datum: 20.05.1997
Wien



Die Stadtgemeinde Amstetten 
liegt im Mostviertel und zählt 
rund 24.000 Einwohner. Im 
Westen Niederösterreichs 

sind unsere heutigen Gäste beheima-
tet. Die Sportklub Union Ertl Glas Am-
stetten entstand 1997 aus einer Fu-
sion des ASK Amstetten und dem SC 
Union Amstetten.

Zehn Jahre nach der Gründung ge-
lang der erstmalige Aufstieg in die 
Regionalliga Ost, wo es zum ersten 
Aufeinandertreffen mit unserem (da-
maligen) FAC Team für Wien kam. Am 
19. September 2008 endete das erste 
Duell mit einem unspektakulären 0:0. 
In der selben Spielzeit folgte der Ab-
stieg zurück in die Landesliga, ehe die 
Rückkehr 2011 in die RLO gelang. Dort 
blieben die Mostviertler bis zur Saison 
2017/18. Mit Platz 3 gelang damals der 
Aufstieg in die 2. Liga, wo sich die Nie-
derösterreicher seither halten können. 
2024 wurde die ADMIRAL 2. Liga punk-
tetechnisch zwar mit 16 Punkten auf 

dem letzten Platz beendet, aufgrund 
von Insolvenzen und entzogenen Zu-
lassungen anderer Clubs (DSV Leoben, 
FC Dornbirn), konnte die Liga gehalten 
werden.

Auch im Frauenfußball sind die Ams-
tettner seit September 2012 vertreten. 
Gemeinsam mit dem USV Ferschnitz 
spielen die Frauen seit der Saison 
2019/20 als Spielgemeinschaft in der 
Niederösterreichischen Frauen Ge-
bietsliga.

Seine Heimspiele trägt der SKU Am-
stetten im Ertl-Glas-Stadion aus, wel-
ches in Insider-Kreisen noch als "Uni-
on-Platz" bezeichnet wird, wie das 
Stadion bis 2007 hieß. 

Ein bekanntes Gesicht, welches dem 
erfahreneren Publikum wohl eher ein 
Begriff ist, schnürte in seiner Jugend 
seine Fußballschuhe in Amstetten. Der 
ehemalige ÖFB-Teamchef Josef Hi-
ckersberger kickte von 1960 bis 1966 
in der Nachwuchsabteilung der Most-
viertler. 

UNSER HEUTIGER GEGNER



Vereinsname:	 Sportklub Union Ertl Glas Amstetten

Gründung:		  1997

Vereinsfarben: 	 Blau-Weiß-Grün

Heimstätte:	 Ertl-Glas-Stadion (3.000 Plätze)

Rekordspieler:	 Lukas Deinhofer (315 Einsätze / seit 2013)

Trainer:		  Patrick Enengl (32), seit 08.09.2023

			   85 Spiele, Punkteschnitt: 1,28 Punkte/Spiel

Top-Torschütze:	 #9 / David Peham (15 Tore, 1 Assist)

Letzte Runde:	 SKU Amstetten - SW Bregenz (2:3)

Größte Erfolge:	 2x Meister Landesliga NÖ (2008, 2011)

			   2x ÖFB-Cup Viertelfinale (2014, 2020)

Bilanz gegen FAC:	24 Duelle / 8 Siege FAC - 6 Remis - 10 Siege AMS

Letzten direkten Duelle:
			   Amstetten - FAC 1:1 (11. Runde, 2025/26)

			   FAC - Amstetten 1:0 (26. Runde, 2024/25)

			   Amstetten - FAC 2:1 (11. Runde, 2024/25)

HARD FACTS SKU AMSTETTEN



WERBUNG WINWIN



TABELLE 
ADMIRAL 
2. LIGA



SPIELTAGSHUND 
TIERQUARTIER


